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DRK Kliniken Berlin | Westend
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie  
und Psychotherapie
Spandauer Damm 130 
14050 Berlin 
 
Datum:	 Freitag, 16. November 2007

E i n l a d u n g

Freitag, 16. November 2007

Einladung

Kinder- und jugendpsychiatrisches Symposium

Mitgefühl, Affektregulation und  
Verhaltenssteuerung: Frühe Kindheit 
und psychische Störung

Klinik für Kinder- und  
Jugendpsychiatrie 
und Psychotherapie

Tagungsleitung:
Prof. Dr. med. Michael von Aster
Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie  
und Psychotherapie
DRK Kliniken Berlin | Westend

Tagungsort:
Hörsaal 
DRK Kliniken Berlin | Westend
Spandauer Damm 130
14050 Berlin

Tagungsbüro:
Brigitte Butzek, Telefon: (030) 30 35 - 45 15

Teilnahmegebühren:
Voller Tagungsbeitrag	 30,00 Euro
Studenten und Ärzte / Psychologen
in Weiterbildung (Nachweis erforderlich)	 15,00 Euro

Anmeldung:
Bitte per beigefügtem Anmeldeformular.

Zertifizierung:
Die Veranstaltung wurde von der Ärztekammer Berlin  
mit 7 Fortbildungspunkten zertifiziert.

Dieses Symposium wird veranstaltet mit freundlicher 
Unterstützung durch Lilly Deutschland GmbH.

Allgemeine Informationen

Verkehrsverbindung:	 	S-Bahn: S41, S42 (Haltestelle Westend) 

	Bus M45 (Haltestelle DRK-Kliniken Westend)	 	Bus 139 (Haltestelle Fürstenbrunner Weg



Einladung

Programm

	 9.30 – 10.00 Uhr	 Eintreffen und Begrüßung
		  Grußwort der Geschäftsführung 
		  Thomas Kersting
		  Einführung 
		  Michael von Aster

10.00 – 11.00 Uhr		 Die Bedeutung der frühen 
		  Mutter-Kind-Interaktion für die  
		  seelische Entwicklung
		  Günter Esser

	11.00 – 12.00 Uhr	 Sie können nichts dafür: Die Rolle des 	
		  Frontalkortex bei der kindlichen Hand-	
		  lungsplanung
		  Lutz Jäncke

	12.00 – 13.30 Uhr	 Pause und Imbiss

	13.30 – 14.30 Uhr	 Frühe Mutter-Kind-Interaktion aus 
		  der Sicht des Babys: Unterstützung, 	
		  Belastung und Anfänge des Coping. 	
		  Bedeutung für Fehlentwicklungen und 	
		  für Intervention
		  Hellgard Rauh

	14.30 – 15.30 Uhr	 Strukturbezogene Psychotherapie: 
		  Therapeutische Zielsetzung und  
		  Behandlungspraxis
		  Hildegard Horn

	15.30 – 16.30 Uhr	 Abschlussdiskussion und Schlussworte
		  Michael von Aster

Grausam, aber wahr: Im Tierversuch lassen sich die Folgen 
früher Stresserfahrungen für die Entwicklung des Gehirns 
experimentell nachweisen. Entwicklungen in verschiedenen 
Fachdisziplinen belegen heute die Bedeutung frühkind-
licher Einflüsse und Erfahrungen auf die Entwicklung von 
Beziehungsfähigkeit, Selbstregulation und kognitivem 
Lernen. Im Licht moderner entwicklungspsychologischer, 
neurowissenschaftlicher und klinischer Forschungsergeb-
nisse erfährt das Konzept der ‚frühen Störungen’ eine neue 
Bewertung und Aktualität. Mit unserem Symposium wollen 
wir das Thema aus verschiedenen Perspektiven beleuchten 
und Bezüge zu Möglichkeiten der Behandlung herstellen. 

Wir freuen uns auf anregende Diskussionen und laden Sie 
herzlich ein.

Prof. Dr. Michael von Aster

Einladung

Prof. Dr. Günter Esser
Lehrstuhl Klinische Psychologie,
Universität Potsdam

Dr. Hildegard Horn
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, 
Eppelheim

Prof. Dr. Lutz Jäncke
Lehrstuhl Neuropsychologie, 
Universität Zürich

Prof. Dr. Thomas Kersting
Geschäftsführung,
Deutsches Rotes Kreuz Schwesternschaft Berlin  
Gemeinnützige Krankenhaus GmbH

Prof. Dr. em. Hellgard Rauh
Lehrstuhl Entwicklungspsychologie,
Universität Potsdam

Prof. Dr. Michael von Aster
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie, 
DRK Kliniken Berlin | Westend
Universität Potsdam

Referenten


